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Amt Temnitz        Walsleben, 23.01.2013 

- für die Gemeinde Walsleben - 
 
 

E r g e b n i s p r o t o k o l l 
der 1. Gemeindevertretersitzung Walsleben am 17.01.2013 

 
 
Beginn:  19.00 Uhr 
 
Ende:   20.40 Uhr 
 
 

Anwesenheit 
anwesend entschuldigt unentschuldigt 

Herr Frank Hinze 
Herr Dirk Born 
Herr Wolfgang Becker 
Frau Maike Roßbild 
Frau Bärbel Plötz   

Herr Burghard Gammelin 
Herr Martin Bunk 

 

 
 
Mitarbeiter der Verwaltung:  Frau Dorn 
 
Gäste:     Bürger,  

Vertreter der Presse: Ruppiner Anzeiger 
 
Protokollführerin:   Frau Wegner 
 
 
Tagesordnung: 
I. Öffentlicher Teil   
1.   Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2.   Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BbgKVerf über eventuelle Einwendungen gegen die  
      Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung am 01.11.2012. 
3.   Feststellung der Tagesordnung 
4.   Protokollkontrolle (01.11.2012) 
5.   Einwohnerfragestunde 
6.   0036/12 Vereinsförderung 2012 – Antrag vom SV Blau – Weiß Walsleben 1968 e. V. 
7.   Bericht der Amtsdirektorin 
8.   Behandlung der Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung 
II. Nichtöffentlicher Teil 
9.   Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BbgKVerf über eventuelle Einwendungen gegen  
      die Niederschrift über den nichtöffentlichen Teil der letzten Sitzung am 01.11.2012 und 06.11.2012 
10. Protokollkontrolle (01.11.2012 und 06.11.2012) 
11. 0035/12 Personalangelegenheit – Betreuung Jugendclub Walsleben 
12. Bericht der Amtsdirektorin 
14. Behandlung der Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung 
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I. Öffentlicher Teil 
 
TOP 01: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Herr Hinze begrüßt alle Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit mit 5 stimmberechtigten 
Gemeindevertretern fest. 
 
 
TOP 02: Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BbgKVerf über eventuelle Einwendungen 

gegen die Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung am 
01.11.2012 

 
Es gibt keine Einwendungen gegen die Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung am 
01.11.2012. 
 

Abstimmungsergebnis 
anwesend Ja Nein Enthaltung ausgeschl. 

5 5 0  0 0  
 
TOP 03: Abstimmung über die Tagesordnung, Behandlung eventueller Änderungsanträge 

zur Tagesordnung  
 
Frau Dorn ergänzt, dass in TOP 9 und 10 auch das Protokoll der Gemeindevertretersitzung vom 
06.11.2012 behandelt werde. 
Die Tagesordnung wird mit diesen Ergänzungen anerkannt. 
 

Abstimmungsergebnis 
anwesend Ja Nein Enthaltung ausgeschl. 

5  5 0   0  0  
 
TOP 04: Protokollkontrolle durch Frau Dorn 
 
Frau Dorn hat keine Anmerkungen. 
 
TOP 05: Einwohnerfragestunde 
 
Herr Hegermann bemängelt, dass auf dem Friedhof während der Winterzeit Gießkannen und die Bänke 
nicht durch den Bauhof geschützt untergebracht worden seien.  
 
Herr Hegermann erkundigt sich nach den Schwierigkeiten des Brandes am 13. Dezember 2012. Er 
habe erfahren, dass ein Feuerwehrfahrzeug defekt gewesen sein und die Wasserversorgung nicht 
optimal funktioniert hätte.  
Frau Dorn informiert, dass nicht die Gemeinde, sondern das Amt für den örtlichen Brandschutz 
zuständig sei. In 2012 sei ein Löschwasserkonzept erstellt worden, für 2013 habe der Amtsausschuss 
Gelder für 10 Löschwasserbrunnen eingeplant. Außerdem sei eine Wasserentnahme an der Temnitz 
geplant. Der Amtsausschuss habe bereits in dem Haushaltsplan 2012 einen Schwerpunkt bei der 
Feuerwehr gesetzt, dieser sei auch für den Haushaltsplan 2013 beibehalten worden.  
Nach dem Kenntnisstand von Frau Dorn werde das genannte Feuerwehrfahrzeug in der Walsleben 
Ortsfeuerwehr hauptsächlich für Materialtransporte sowie als Transportmittel für die Kameraden 
genutzt.  
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Herr Born informiert, dass ein Hausbrand derzeit von der Walslebener Wehr bekämpft werden könne, 
die Einwohner also ohne Sorge seien könnten.  
Herr Hinze gibt zu bedenken, dass das größte Problem nicht die Wasserversorgung sei, sondern die 
Verfügbarkeit des Personals und der Nachwuchs fehle.  
 
Frau Roßbild kritisiert, dass der Bürgermeister nicht von Einsätzen der Feuerwehr informiert werden 
worden sei.  
 
Herr Krüger, vom SV Blau-Weiß Walsleben 1968 e.V. fragt an, ob die Vereinsförderung für 2013 nach 
anderen Kriterien vorgenommen werden, als in 2012.  
Herr Becker erläutert, dass die Gemeindevertreter vereinbart hätten, finanzielle Mittel nur noch auf der 
Grundlage konkret beschriebener Vorhaben, wie in der Sitzung vom 19.11.2011 festgelegt, 
verausgaben wollten.  
Herr Hinze gibt zu bedenken, dass der Verein in 2009 einen sehr hohen Zuschuss für das Vereinsheim 
erhalten habe. Die Gemeindevertretung würde alle Interessengruppen als „Vereine“ ansehen und somit 
bezuschussen.  
 
 
TOP 06: 0036/12 Vereinsförderung 2012 – Antrag vom SV Blau – Weiß Walsleben 1968 e. V. 
 
Frau Dorn berichtet dass ein Schreiben am 07.01.2013 an alle Vereine und Gruppierungen gegangen 
sei, mit dem die Vereine aufgefordert worden seinen, einen Fördermittelantrag entsprechend dem 
Beschluss vom 19.11.2011 zu stellen. 
 
Der Antrag wird zunächst zurück gestellt. 
 
TOP 07:  Bericht der Amtsdirektorin 
 
Bericht über den Amtsausschuss am 19.12.2012: 

- Änderung der Hauptsatzung, zu den Standorten der Bekanntmachungskästen 
- Beschluss des Haushaltsplanes 2013. mit Erläuterungen zu den Eckdaten. 

 
Frau Wegner erläutert den Planungsstand zu dem Bebauungsplan „Wohngebiet am Maulbeerweg“. 
 
 
TOP 08:  Behandlung der Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung 
 
Herr Hinze erkundigt sich, ob es für die Autobahnauffahrt – Raststätte Walsleben – bereits eine Antwort 
vom Landesbetrieb Straßenwesen hinsichtlich der Nutzung durch Privatpersonen gäbe. Frau Dorn 
bejaht und teilt mit, dass keine Ausnahmegenehmigungen zugelassen würden.  
Her Hinze bittet das Amt Temnitz, den Landesbetrieb Straßenwesen zur erneuten Prüfung des 
Sachverhaltes aufzufordern.  
 
Frau Plötz berichtet, dass der Weihnachtsbasar 2012 wieder ein Erfolg gewesen sei und 310 € an die 
Kita übergeben werden konnte. Frau Plötz schlägt vor, für derartige Feste eine Bude (Verkaufsstand) 
anzuschaffen. Herr Hinze möchte im Rahmen der Haushaltsplanung für 2013 weiter diskutieren.  
 
 
- Ende des öffentlichen Teils um 20.15 Uhr -    
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II. Nichtöffentlicher Teil 
 
TOP 09: Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BbgKVerf über eventuelle Einwendungen 

gegen die Niederschrift über den nichtöffentlichen Teil der letzten Sitzung am 
01.11.2012 und 06.11.2012 

 
Es gibt keine Einwendungen gegen die Niederschrift über den nichtöffentlichen Teil der letzten Sitzung 
am 01.11.2012 sowie 06.11.2012. 
 
 
TOP 10: Protokollkontrolle durch Frau Dorn 
 
Keine Anmerkungen. 
 
TOP 11: 0035/12 Personalangelegenheit – Betreuung Jugendclub Walsleben 
 
Kenntnisnahme erfolgte. 
 
 
TOP 12:  Bericht der Amtsdirektorin 
 
Frau Dorn macht Ausführungen. 
 
 
TOP 13:  Behandlung der Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung 
 
 
- Ende des nichtöffentlichen Teils um 20.40 Uhr –  
 
 

 

Walsleben, 05.02.2013 
 

Walsleben, 01.02.2013 

gez. Hinze 
Stellvertreter des Vorsitzenden der 
Gemeindevertretung Walsleben 

gez. Wegner 
Protokollführerin 


